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Großherzoglich Badisches
A n z e i g c - B l a t t

für den

Dreis am - Kreis .
Nro . 5. Samstag den 16 . Jänner 1819 .

M i t Großherzoglich Badischem gnädigsten P r i v i l e g i o.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schul denllquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Dersonea etwa ^ zu fordern haben , un «
ter dem Präjudiz , aus d .' r vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Ligdidirung
derselben vorqeladen . — Aus dem

Bezirk Säckinqen .
Zu Herrischried an de» gewesenen Bort F r i«

dolin Hierholzer auf Freitag den 29 .
Januar 1819 vor daS Kommissariat nach
Säckinqen .

Säckingen am 8 Januar 1819 .
Grrßherzogliches Bezirksamt.

B o ssi .
Schuldrnliquidation des Johannes Diez von

Brombach .
( 1 ) An Johannes Diez von Brombach ,

Donnerstags den 28 . Jenner rm Wud «
mannwirldshanS allda vor der Theilungs - Com »
misston bei Vermeidung des Ausschlußes von brr
Maße .

Lörrach den 14 . Ierner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .

Schuldenliqindakion .
( 1 ) Zur Liquidation der Schulden des ver »

storbenm Anselm Gersvacher von Tobt «
moS Glasvükkr wird Tiqrahrt auf Mo » .den 8. Febr . d . I . Varmttkaqs 9 Uhrvei dem Großh. Amlsrevlsorate dahier ang 'vrd .«et , wovrt dt, Gläubiger des Gerfpachers ihre

Forderungen unter Gekahr ' des AusjchlusseS von
der vorhandenen Dermögenswaßr zu ltquiditren
haben .

St . Blästen den 11 . Jänner 1819 .
Großherzoglrches Bezirksamt .

Ernst .
Schuldenliquidation des Gottfried Zeller

von Oberweiier .
( 1 ) Da der verstorbene Bürger und Schneider

GoktfriedZellervon Oderwciler ganrmäßig
erfunden worden ist ; so werden alle jene , welche
an seme Berlaßenschasi « ne rechtmäßige Forde »
runq machen haben , andurch auigermeo ,
solche Montags den 15 . Febr . d . I . Vor «
mittags vor der Gant > Commisston rm Ocvsen »
wirthshans in Oberweiier einzugeben und unter
Borlaqe der Beweist . Urkunden gehörig zu liqui »
Viren bey Strafe des Ausschlußes von der Bank «
Masse .

Müllhtim den 2 . Januar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
A » sforderuna .

( 1 ) Alle Gläubiger nachstehender Personen
werden unter dem Präindiz , sonst keine Zahlung
aus der vorhandenen Masse zu erhallen , andurch
au ' geforberk , ihre Forderungen mit Vorlegung
der Keweieurkundrn zu liquidiren .

1 . Des Bartholom » Klingele von Of «
tersteg aus okittwoch den 3 . Febr . vor der
Tveiiungs ' Commifston in dem Rößlenwirltzs »
Haus zu Todtnau . „
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r . Der Maria Beender za Todtnauer -
brrg auf Donnerstag drn 4. Fedr . Vor »
mittags 9 Uhr.

3 . Des Michael Brendcr von Todtnauer .
derg aus Donnerstag drn 4. Fedr . Nach¬
mittags 2 Uhr, vor der TheiluugS . Commission
in dem Wirthshaus dafridst.

4 . Des Franz Joseph Spitz zu Häg
auf Freytag den 5 . Fe dr . in dem Wirths¬
haus daselbst vor der Theilungs ! Commission.

5 . Des Blasius Zimmermann von
Thunau auf Montag den 8 . Febr . in der
Amts . RevisoratS . Kanzle, zu Schönau .

6 . Der Maria Karle von Oberböllen auf
Mittwoch den 10 . Febr . in der AmlS - Re -
visoratS . Kanzlcy zu Schönau .
Schönau den 8 . Januar 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v . Weinzierl .

Aufforderung .
( 1 ) Grorg Hanßmann aus Rietle in der

Ortrnau hat sich vor 28 . Jahren von Hau <
entfernt , und unter dem Schweizerregimcnt von
S ' chaü in Königlich Spanischen Diensten als
Gemeiner unterhalten laßen , seit dem Jahr
1805 aber , wo er sich noch in Spanien befun¬
den , ist keine Nachricht mehr von ihm ringe »
kommen.

Derselbe , oder seine etwaige Lcidesrrben wer .
den andurch aufgesordert , sich binnen Jahres¬
frist vom Heutigen an gcrechiiel bei »nterfer .
rigker Behörde um so gewisser ein ;,,finden , und
das ihm von seinen verstorbenen Eltern und
ernem gleichfalls verlebten Bruders ancrfallrue
Vermögen in Emptaog zu nehmen , als solches
nach Uwfluß dieser Frist seinen hierum sich mel¬
denden Anverwandten gegen SicherheikAerstung
tv fürsorglichen Besitz übergeben werden würde .

Offenbnrg den 3» . Dezember 1818 .
Großherzogl. Stadl . und 1. Landamt .

Meister .
Vorladung .

( O Di « Gläubiger nachbrnannter in Gant
rratheo » Personen haben sich an den hiernach
«stimmten Tag «, und Orten um so gewisser

vor dem Thrilu,g « . Commissarrat «inzufindro ,
und ihre Forderungen gehörig anzumelden und
richtig gu stellen , .als sie sonst Ausschluß von
der Maße ;u gewärtigen haben , als

zu Brtgnlqen
anSebastian Zeiher (Sebastian Zeihet )
Montags den 8 . Februar dies Jahrs .
Johann Georg Jmaraben , B -eck ( lüh .
6co ^ l ItBgraben . ) Dienstags den 9 .
Fedr . d . I .

Müsitzeim den 9 . Jenner 1519 -
Großherzogliches Bezirksamt .

_ Wagner
Ga n t » E d i ft

( 1 ) Durch verehrlichen Hof ^ erichtUchen Be¬
schluß vom 5 . k . M . Nro .'75 . in civ . ist über
das verschuldete Vermögen tes pevstonirrcn St .
Biastanrschen Amts . Rctuar Johann NeprmuÄ
Sllb kahler die Gant erkannt , und die Behänd »
lung de- Geschäfts dem unterfertigten Amt ko »
mtttirt worden.

Es werden daher sämmtlichc Kreditoren , wel »
che Ansprüche an dessen Masse zu machenge -
denken unter dem Dräjudize des Ausschlusses
vor diesseitiges Amlsrevksorat aufDonnerstag
den 25 . Februar d. I . zur Liquidation vor«
geladen.

Freidurg den 30 . Dezember 1818 .
Großherzogltchrs Skadtamt .

Mayer .
Borladung .

( 1 ) Der Kanonier Martin Böhler von
Wittenschwand welcher sich am 27 . Der .
v . J . anS der Garnison GorkeSnue entfernt hak ,
wird hirmit öffentlich mit Ferst von 6 . Woche«
mit dem vorgeladen , daß derselbe um so gewisser
bet der UnterzeichnetenStelle zu erscheinen Hai ;
wid.ngeus gegen denselben nach Borschrisk der
Landes 6on3titulic,n verfahren werden müßte .

S . Blasien den S . Jänner 1819 .
Sreßherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Der unterm 9. August 1817 . öffentllch
vorgeladene und dieser Vorladung ungeachtet
niche erschienene Johann Georg Ries von
Denzlingen wird andurch für verschollen
erklärt , und dessen unter Pflegschaft stehendes
Vermögen den nächsten Verwandten und ver«
muthUchen Erben in fürsorglichem Besiz über¬
geben .

Freiburg den 12. Jänner 1819 .
. Großherzogl . 3res Lavdamt .

Molitor .
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Verschollenbektscrklärsvg .

( 1 ) Philipp Wursthörn von Marbach ,
welcher sich auf die Eviktalladong vom 2. Jän .
iSi8 . bisher nicht meldete , wird hiemit für Ver .
schollen erklärt , und dessen Vermöge« seinen an«
wesenden Geschwistern in fürsorglichen Besitz
zuerkannl -

Vrilmgen den 8 . Jänner 18l9 .
Grvßherzogüchrs Bezirksamt .

Gäßler .
Derscholienhenserkläruva .

( 1 ) Werden die vor einem Jahr öffentlich
nvrgcladrn wordenen , aber bisher nicht erschie .
neuen Gebrüder Ge or g Adam , und Johann
F. r t e d r i ch B e n d er von N c ke r d i n a u dies»
fertigen Amtes hiemu sür verschollen erklärt , und
wird derselben Vermögen nunmehr an ihre näch*
sten Anverwandten m fürsorglichen Besitz ge»
geben .

Mosbach den 21 . Dezember 1818 .
Grcßhrrzvgl . Stadt » und ites Land Amt.

Christ .

ha»
gr»

oMgkettUche Kundmachung.
Entwichene Correcttonairs .

( N Unken «gnalisirte zwey Cocretioairsbin sich in der Nacht vom 2. auf den Z. d.walklam aus ihrem Strasorre entfernt .
Sämmtliche Behörden werden daher ersucht ,auf die Flüchtlinge fahnden , frlde im Betreltungs »fast arrrltren und anher einsührcn zu lassen .

Signalement .1 .) Lorsnz Hug von Waidkirch , 26 Jahralt , feiner Profession ein Färber , ist 51 4 " groß,hat schwarzeHarr » ditto Bart, Augen und Au»
genbrauven , rin « nttdere Stirer spitzige Raft ,Mittlern Mund , spitziges Kinn und ein tangiichlschwarzbleicheS Angesicht. Er trug bcy leiser Ent »
weichuvg einen aschgrauen Janker von haldlei«uru Zeug , ein blaues Leibte aw Hals ganz ge»-

^ schlossen , dkau tuchene lange Hosen , Schutz und' tinen runden hohen Fikchurh.2 .) JvftvbAnion Beter aus der Schweizgebürtig , seiner Profession ein Müller , 26 Jahralt , 5 > 4 " groß , har schwarze Harr ditto Augen»braunen und Barr, «ine hohe Stirar mittlere Na »

ft und Mund , graue Augen rundes Kinn und
Augcsichr auch rin gutes Aussehen. Er trug
einen blau tücbeoen Janker , rin roch gestreiftes
Halstuch , weiß zwilchene Hosen , Schuh und
eine schwarz ftidrue Kappe -

Hüfingen den 5 . Jänner 1819 .
Eroßhcrzogliches Bezirksamt .

v. Menshevgev .
Bekanntmachung .

( 1 ) Der wegen Vagabondität hier ingesesse»
ne , hcimarbsloft , angebliche Joseph Streit
ist turch hohes hofgcrichtlichrs Urtheii vom 29.
v . M . dem Großh . Bad . Lande »erwiesen , und
vrrmög weiterer Spezieller hoher Verfügung ach
angeblicher Sohn eines Oesterreich. Soldaten an
das kaiftrt . ösierrrlch. Mtiitalr . Commando in
Bregenz abgeiiefcrl worden.

«Signalement .
Derselbe mißt 5 ' 6 " , hat blonde Haare , star»

ke blonde Augnibraunen , hellblaue Augen , läng ,
licht dicke Nase , mittleren Mund , länglichte«
Gesicht , und spitziges Kinn , ist blatternarbig , und
fchwarzlichgeid von Farbe,tragt ein seidenes Hals¬
tuch , grau und braun geslreifl , haldlkinjneu Kit »

, tel , braunes Leide ! , mit weessen iänglichte»
Dupfen , fctwsrzrüchcnen Hosen, Kamaschen von
gleicher Farbe , und Schuh mit Bändel .

Swüach de » 9 . Jauner 1819 .
Greßherzogliches Bezirksamt .

Bekanntmachung .
(2) Der Fuhrmann Anton Schmutz von

Löffingen, welchen unterm l .Okt . b J . ftin Fracht «
wagen in der Nacht » c r demSchwanenwttkhshau »
ft dahier bvehaircr Weift avgczündet wurde , hat
dem Anzeiger und rechtlichenUrberwei,cr desThä »
lerer eine Belohnung von 25 Louisd 'or versprochen,
wofür der Handelsmann Walter und Schwanen »
wi'rlh Hcnca dahier sich als Bürgen und Zahler
verbindlich gemacht haben. Diese« wirb «»durch
zur öffentlichen KenntviL gebracht.

Osten bürg den 11 . Dezemb . 1818 .
Großherzogl . Scadl ' uvd lies Landamt .

Ediclai Labung .
(2) Georg Michel Fe,er von Brette «

welcher als lediger Bürgers Sohn vor fünfzig
Jahre « in die Fremde gegangen ist , oder dessen
alleniavsige Leides Erben werden antzvrch auf »
gefordert sich binnen Jahresfrist dahier zu mel»
rrn , und sein in 87 ß. 19 kr . bestehendes Vir »

y :
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mögen in Empfang zu nehmen , indem andern ,
falls solches »einen , nächsten Anverwandte » in
fürsorglichen Best ; gegeben werden soll.

Brekken den 6 . Lanner 1819 .
Großherzoqlichcs Bezirksamt .

Rellig .
( Die Erhebung der fällten Zinsen ec. dekr. )

( 2 ) Die Inhaber der auf hiestgr Dienst Stel «
lr sprechenden Bvri'chuß Anlehens Scheine wer-
werden yiemir eingeladen , die am 1 . F-cdr. 18t9 .
fälligen Zin »en sowohl , als durch das Loos zur
Helmzahiunq bestimmten Kavitai Betrage , enr«
weder ocn 2 . und 3. k. M . Fedr . zu Kanvern lm
Gasthaus zum Ochsen , oder den lt . 12. und
1J . genannken Monalö auf hiesiger Schreibstube
in Emviang zu nehmen.

Mullheim den 10 . fänner 1819 .
Der Oberemnehme «.

O l > n q e r .i
Berlohrn « Schuld - Urkunde .

( 1 ) Emevon ^en Georg Bromschen Ebe»
lemen unkerm 16. Senk . 1785 . zum Besten der
verlebten RcgierungS Secrelair Vogel Wmwe
ausgrstelltt bloolheken Urkunde ad 550 fl . konnte
bei -Abtragung dieses CaptlaiS nicht aufgefunven
werden.

Daher werden dieientgen welche diese Schald
Urkunde drstzen , hiemtt aufgefordert , binnen
Sechs Wochen ihre Ansprüche darauf dahier
unter dem rechtlichen Nachthell rechkübeständig
zu beweisen , daß sonst den Erden der Wittwe
Vogel jenes Capital ad 350 fl . nebst Zlnn,en
eigentvümlich üdcrla »fen , die OdU ^ ationen
sm ^ rtizirt und das Untenpfand ' N den Brr «
lcgunqs Büchern geiößt werken »olle .

Mannheim den 7 . Jänner 1819 .'
GroßherzoA ches Stadtamt .

v . Laqcmann .
Fahndung und Signalement .

( 2) Nr . MO57. Der hierunlen beschriebene
Pursche ist heule dem Polizeidiener Xummer
von Blumberg auf dem Transport hieher eur»
wichen.

Personal » Beschrieb .
Aus einem bei den Akten Vorgefundenen

Paße genommen.
Er nennt sich Jakob Meier , angeblich

von Hüßngen , ledigen Srand ' s . «st 23 Lahre
alt , 5 Schuh 9 Zoll groß , hat roihe Haare ,

hohe Srirnr , brayne Augenbraune « , braune
Augen , grosse Nase , mitleiwästigen Mund ,
rochen Barl , rundes Kmn , gefärbtes Griicht ,
röthltchle Farbe , unk ohne Abzeichen .

Sämmtllche Behörden ersuchen wir auf Mi»
seu Purschcn fahnden , und solchen auf Bkkrrt»
len ander liefern zu lassen.

Hüfingen den 23. Dezember 1818 .
Großherzoqliches B - »r ' samt .

o. MenSvengtü .
Landesverwerfunq .

Unten signalistbker MatbiaSWasmrr von
Rokbiveil am Nekar , welcher wegen zwevten
Diebstahl durch hohes hofgerichtlichrs Urtheil
dtro Freyburg den 22 . Iulv d. I . Nro . in
drin, . i54i . au » 5 Monate in das viestqe Cor »
recllvns . Haus nachheriger Landesverwelsunq ver»
urihelii worden , wurde Hinte nach erstandener
Strafe entlassen , und den (i>r <" )8 . B ' d. Landen
verwiesen, welches hirmit zur öffrnklichra ikeunl»
ntß gebracht « ir".

Signalemente
Mathias Wasmerz . 34 Jahr alt , ist 5

Schuh 7j Zoll groß , hat schwarze Haare , ditto
Augen , Augenbraunen und Bart , «Ine lange
spitzige Na »e , Mittlern Mund , gute Zähne ,
und r«n länglicht gutgefärdtes Angestcht. Ec
trägt « inen grau tuchenen Janker , mit gelb
metallenen Kuöoren , gleichfarbiger lange Bein ,
kleidcr , rin roth castmires Gilet , ein rothes
Halstuch , Snerei und einen runden hohen
Zilzpulh . Hüfmgcn den 26 . Decemd« 1818 .

Großherzoglichrs Bezirksamt ,
v. MeuShengen .

Bekanntmachung .
Den 27 . vorigen Monats hat stch der Herr»

schafli . -Wald «e»
'tll Johannes Schmidt von Zun »

zu,gen Adends 5 Uvr nach seinem Beruf , ln den
Zunzmger Eich vald begeben , ohne wieder nach
Hause zu kommen , weswegen sogleich den an»
dern Tag «n ! der Früh die Sc '.ntgen ihn auf .
gesucht , sind in besagtem Walde ans dir grau »
famtff W >»e mit durchaus zerschmrikertenHirn ,
schale ermordert gefunden baden , ohne daß bis» R
der der Urheber dieses fchaudtrhaflen Mörde¬
rn deckt weiidr », konnte.

Da mittelst höchsten Erlaß vom . 10. diese-
vom Groxv rzoql. Hochvrrtslichen Fustiz iHmt»
strrmm auf die Lurdrckuog des Mördrrs eine

t



Belohnung von ISO fi - gesetzt worden , wel. und ganz schwarz gekleidet, scheint auch etwas
chc ersterc bey unlcr,erllgler Iufttz und Crl - blödsinnig zu fcvn .
miumat Sleue zu n . acven wäre , >o wird nach SämmiltLe Ortsobrigkettea werden als» eck
Hohem Auma « Hcchpreißliche» HoigrrlchlS zu iuedcl , dieses Mädchen , welches vermnchlich
Feeydurg vom 22 . Cfeies Cxim . SRum . 2640 — dem Beitel ractjifbft , auf Betrete « anher ,
SO . tute » hiemil zur öffentlichen Kennlntß ge» oder zun Vvgkawre Hattingen , elvzu' iefern.
bracht . Engen den iS . De ; . 18l8 .

Mullhrlm den 24 . Dczemb. 1818 . GrvßhcrzvglickeS Bezirksamt .
Grvkyrl .oallchcs Bezirksamt . Eckhard .

Wagner .
Tvdrgesundenk » x ino .

(3) Dlksrn Morgen wurde zu Rlnkheim bei
dem dortigen GoklesAcker ein todies nach arztli .
chem Gutachten völlig ausgeirsgenes Kind gefun¬
den , welches gleich bey der Geburt ermordet wor¬
den , und schon ö bis 14 Tage tokl zu sein scheint .
Alle odrigkelllichcBehörden werden daher « i lucht,
aur diejenige Personen , welche eines solchen Bor .
brechens verdächtig sind , genau,fahnden , und die
Thalezm au , Betreten jvgleich arrellren , und hie»
her liefern zu lassen , auch diejenigen Jnzichlen ,
welche elw ■zur nähern Entdeckung bieies Verbre¬
chens führen können , ge,alligst mtlzuthciien .

Karlsruhe den 27 . Dccemdrr 1818 .
Grohherzogl . Lanbamt.

Entwendeter Bienenstock .
In der Nacht vom 2a. auf den 24. d. M.

ist dem Taglöhner Jakob Schüler zu Ober »
prechthal aus einem offenen Bleoenschrank
ein vollkommener alter Bienenstock im Werth
von 10 st . eniwendei worden.

Die,es wird um der Aufforderung zur öf«
fentilchen Kennlniß gebrachi , damik zu Enr .
deckung des undekanvlcn ThatcrS und zu Zu »
rückeroailung des rniwendeten Gegenstandes m -r»
gewirkr werden möge.

Eizach den 26 . Decemder 1818 .
Großherzvgliches Bsz'.rksamr.

Ocrro lla .
Bekanntmachung .

( 1 ) Nro . 115 ^6 «re ist die Anzeige anher
geschehen , daß schon ten 14 . Iu » adhin ein
IZjäbrigez Mädchen Namens Ait ' ra Leiber
vor. H rlunge , gch von Hause enifernel habe ,
ohne da« kiwa- von ihr bisher in Erfahrung
gebracht werben kcnnie.

Beschrieb .
^ t,btr 13 Jatjr n i . hak rin bräun .

vchtkS » «schchk, ist von zchwachlm Korperdaur

Diebstahl .
( 1 ) In der Nackt vom 5 . auf den 6. d . M .

ist dem Bauren M a l h t as V o l k zu Oberwio «
den auS einem cffenen Blencnschrank ein sehr
vollkommener zwenjähriger Bienenstock lm Werth
von 16 st. enlweuber worden .

Dieser Dlkbstahl wird zu dem Ende zur öffent¬
lichen Kenniruß gebracht » damit zu Entdeckung
des unbekannten DhälerS und zu Zurückerhatlung
des entwendeten Gegenstandes mltgcwtrket wer¬
den wöge.
. Eizach den 7. Jenner 1819 .

GroßyerzoglicheS Bezirksamt .
Brrrolla .

Diebstahl .
( S) Am 28 . v. M . und I . ist einem Solda¬

ten in der Kaserne dahier nachdeschriebene sil»
bernr Sackuhr ab Händen gekommen , und ko ti *
le bis jeyl bei aller möglichen nachträglichen Auf¬
merksamkeit nicht ausfindig gemacht « erdrn .

Dieselbe ist von mittlerer Gröstr » mit rvmi -
scheu Ziffern und mit einem blau lackirten
meßingenrn Uedergehäuse versehen , inwendlg
der silbernen Schale stebl ParlS eingravirl , ausser
berieiden , wo die Feder vom Ucbrraedäust schließt
ist ein wenig hinweageseilk, und an derselben
hangen zwry burchgedrochene meß'ngenr Schlüget
an einer einfachen stahiencn Kette.

Welches man anknrch zur öffentlichen Kennt»
niß mil dem Ersuchen bringt , daß aus die Ent¬
deckung drs D kbs wie auf dre Uhr die erforder¬
lichen Nachiorschungen gehalten wer̂ - i wollen ,
wob« noch bemerkt " ird , daß demjrn 'grn ,
welcher dieie Ubr au - findig gemacht , ein großer
Thaler als Belobnung geaeben werke.

Frclburg din d. Jänner 1819 .
Grofherzogl . Siodi Commaodo »

Günlder , Major .
Diebstahl .

(2) In der Nacht vom 1. auf den 2. d. A »
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wurde einem Fuhrmann ab dem auf der Straße
gestandenen Wagen rin Pak entwendet , dessen
Innhalt erst heute anher namhaft gemacht wur .
- e , und in folgenden Effekieo bestund ! si . kr.

2 rotb und weiß gewürfelte bäum .
wollene Bettanzüge , 14 —

2 rolh gestreifte detto detto 16 24
2 blau gestreifte detto detto 12 24
2 rothe weiß gesternte verfcne detto 2l 12
12 . weiße leinene Kopfküßea - Anzüg 22 —

Zusammen 86 —
Sämtlich beschriebene Effekten find ganz neu ,

und noch ungebraucht .
Indem man diesen beträchtlichen Diebstahl

zur öffentlichen Kenntntß bringt , so ersucht man
sämtlich obrigkeitliche Behörden auf de« , zur
Zeit noch unbekannten Dieben , und der geuann »
ren Effekten zu fahnden , im Detrettungsfalle
denselben anzuhalteu , so wir im Evtdeckungs.
falle ei» oder aobereS dieser Effektenstücle d ' e
«vverweiltr Anzeige a»ber zu machen.

Freyburg den 11 . Jenner 1819 .
Großherzogliches Skadtamt .

Meyer .
Diebstahl .

( 2) Dem Krämer Jos ' vh Heudorf zu
Weildorf wurden in der verflossenen Nacht nach,
bezeichnete Gegenstände mitielst gewaltsamen
Einbruchs in den Lade» eolivendet.

Man bittet auf die Besitzer und Verkäufer
dieser Maaren fahnden , sie im Kelrcttungssalle
arreliren , und hieher liefern zu lassen , fl. kr .

Seidene Baud von verschiedener
l Farbe und Gattung 109 —

2 Zuckerhütr im Gewicht 24 . Pf .
zu 36 kr. pr . Pf . 14 24 '

10 Ellen Baumwollzeug mit rvth
und weißen Würfeln » 3 20

14 detto gewürfelter von grün und
gelber Farbe 5 i ■

20 betto detto größer gewürfelt
detto 6 40

10 detto detto gewürfelt von blau ,
grün und gelber Farbe 3 20

10 detto detto von blauer Farbe 3 20
S detto detto von sehr dunkler blauer

Farbe

8 detto detto von rotber Farbe mit
kleinen wrissrn Streifen 2 Sb

Lrrichledene kleinere Reste von
Baumwollzeug 25 —

10 Ellen leinen Zeug mit blau ,
schwarz und wetssen Streifen . S —

6 detlo Pers von grüner Farbe
mit tlrinrn gelbe » Blumen <4- —

& betto detto hellgrüner Farbe mit
weißen Streifen 6 —

8 Ellen Bettzeug mit rothe» Wür .
fein 4 16

3 Paar Winkcrstrümpfe mit blau
und rochen Zwickeln 3 —

1 Paar Mannsbilder graue Win .
trrstrümpfr 1 —

50 Ellen Erlinger . Zeug in 3
Stücken von verschiedener Qua »
lilät 30 —

3 1s4 Pfund weisses Redlwachs 3 11
3 3s4 Pfund geldel detto 5 —
48 Dutzent runde Knöpfe 8 —.
24 -delto stähienr Knöpfe nach Bau . fl . kr.

rcnart ^ 4 —
Slrchl , Kämme beiläufig drei

Dutzent 3 18
30 Büscheln Kamelhaar 1 —
1 Pfund Zundel 1 20
1 Flinte 10
i Pf . blaurS Baumwollgarn 2 —
1 Pf . weißes detto 2 —
1 Pf . rothrs Türkengarn 2 48
Gemeine Pfeiffenköpfc von Maß « 13 —

Summa 274 51 '

Salem den 29 . Dezember 1818 .
GroßberzogltcheS Bezirksamt

v . Seyfried .

X attfant r ä g e.
F r u ch t - B r r k a u f.

Samstag den 30 . d. M . Nachmittags um * ;
Uhr « erben von dem diessrikigen alten Getreide ^
Borroch

80 Malter Roggen ,
86 Malter Gerste und1 50



200 Malter Dinkel
auf den Grund der Kurrent . Preise» öffentlich ,
bei dem Meist . Gedothe verkauft werden , wozu
die Liebhaber einladct .

Beuggen den 8 . Jänner 1819.
Die Dowänenverwaltung.

Fr . Freyberg .
Le in mau dorrst cigerung .

Auf Requisition des Großh . Bet - Amts Schö .
»au werden die auf der Monlsort'schcn Bleiche
zu Zell im Wicfenthal aus dem bekanntlich vort»
gen Sommer statt gehabten großen Brande, noch
geretteteu Tuchreste , deren Etgenthümmrr wegen
abgebrannten Nummern nicht mehr ausgrmir»
tot werden konnten , dahier auf dem städtischen
Nachhause versteigert werden , um den Erlöß
unter die betreffenden Eigenthümmer nach ver .
hältniß ihres Verlustes vertheilen zu können . Die
Steigerung ist auf Frey tag den 29 . d. M.
früh 9 Uhr festgesezt , und das Quantum des
Tuchs beträgt 1817 Ellen , in mehr oder minder
beschädigten Stücken von verschiedener Große,
und Feinheit , nebst mehreren Stücken kleinerer
Reste die man nicht mehr mit der Elle messen
konnte .

Hievon werden die Steigerung- « Liebhaber
«»mit in Kenntniß gefegt.

-Lörrach den 1Z. Jänner 1818 .
GroßherzogiiLes Bezirksamt.

Wagner .
Holz » Verkauf .

Nach dem verehelichen F. M . veert der G.
Hof « Comuisstlon vom äosten Mai 1818.Nr ». 2720. ist der Stadt Lörrach « in Holzverkaufvsn Zso — 400 zu Ratz und Bvuhoiz taugli¬
chen Eichen gestattet worden. Auf Montagven 25 . Jan aer Morgens 9 Uhr wird Tag¬fahrt festgesezt » welches man hindurch zur öf»
' Putchen Kenntniß bringt , damit üch fämmt»"

j
® Lust habende gedachten Tags in dem^ -r- che - Stadtwald der sogenannten Kühstelle

« ü. ' 6,t " ädere Bediogoissevernehmen, und
MH über ihre Zahlungefährgkrit hinlänglich aus-
weilen wogen.

Kandern den ii . Jänner 1819.
Großherzogliches Forst . Amt.

. Stetten .
«•«>. Haus « Btrstrjg „ „ ggw ^ »rrstags den 21. d. M. wird an der

45 ) -

gewöhnlichen Stelle bas Nagelschmidt Echtlifche
Haus Nr . 736 . in der Stcphanievvorüadt,
welches zu 1800 fl. geschätzt und mir dem Feuer«
rechte versehe» ist , unter der Bedingung verstei¬
gert werden , daß der , vom Kaufstage an zu
5 v. H . verzinsliche Erlaß mit Ostern 18 r9.
bann Lichtmeß 1820. 1821 . und 1822. zu be¬
zahlen seyr.

Freyburg den 8. Jenner 1819.
Großh. StadlAmtsRevisorar .

Höfle .
Eiserne Kiste Verkauf .

( 2) Auf den 29 . Iännner wird bei der
unterzeichneleu Stelle eine große eiserne Kiste
Ratification vorbehaltlich öffentlich versteigert ,
weiche zwey Schuh hoch , i £ Schuh breit, und
drrysach befchlüifig ist.

Allensalffge Liebhaber werden hiezu « ingeladeu.
Frryburg den 28 . Decemb . 1818.

Großherzagl . iteS Landamt.
W u n d l.

Fruchtverstcigerung .
(3 ) Donnerstag am 14. dieses Mittags 1 t

Uhr werden auf de» hiesig herrschaftlichen Spei¬
cher 126 Viertel Früchten » bestehend aus Walzen ,
Halbwaizen , Korn , Gerste» und Haber in ab .
gelheilleo Parthirn gegen baare Bezahlung beim
Absagen öffentlich versteigert, welches man hier¬
mit bekannt macht .

Gengenbach den 2. Jänner 1819 .
Großherzogl . Domanial .VecwaltUNg.

Brenncholzverkauf .
(2 ) Durch höhere Verfügung ist Unterzeich¬

nete Verrechnung legirimirl worden , von dem
das gewöhnliche Bedürfniß übersteigenden Herr¬
schaftlichen Holzvorrathe , auf dem hiesigen Holz -
platz Nägelesee , mehrere hundert Klafter bu»
chrn und tannen Scheirrrhvlz auch ausser hie¬
siger Stadl an die Einwohner der benachbarte»
Amtsbezirke gegen baare Bezahlung Ver beste¬
henden Preist käuflich abzugebeo.

Die Abgabe der Holzrmpfangscheine ge¬
schieht jeden Mittwoch und Samstag auf der
Waldamrskanzleo im städtischen Kaufhausr. ,

Welches «» durch zur öffentlichen Keontntß
gebracht wird .

Freyburg den 20. December 1818 .
Großherzogl. Floßholzvcrrcchnung.

Schaussler .



- ( 46 ) -
' kichenhollänvrr Holz - Verkauf .

<2 ) Dienstags den 19. künftigen Monats /
werden ZOO Stamm Eichen , welche in dem Ot «
tenaurr Gemeindswalde , zu Hoüänderholz aus »
gezeichnet wurde » , in öffentliche Versteigerung
gebracht , und hierdurch die Liebhaber ctngrlad « «,
an bemerktem Tag Vormittags 10 Udr m Ol .
tenau stch einzufinden , und dorten die nähern
Bedingnisse zu vernehmen.

Rastadk am 25 . D 'cember 1813 .
Großherzogi . Forstamt .

Privat . Nachrichte».
' Dkenstgesu ch .

( 2 ) Unterzogener Thcilungs Commißair , der
in allen Fächern der Schreibe « « , und vorzüg¬
lich im Skaalsftbreiberehwesen , tüchtig ist , die .
tet den Großberzoglichen Aemlern , Amtsrevi -
soralen , und Verrechnungen »

'eine Dienste an ,und kann « ine Scndentenstelle sogleich antreren .
Alle nöthige Zeugnissen , können vorgeleqt werden.

Emmendingen den 5. Jänner 1819 .
Hunzrnger , Sccibent .

Anzeige . .
Der Verlag des Anzeigeblattrs übergeht

mit dem neuen Jahr an Hr . Kerkenmayer Uni.
versitäts Buchdrucker dahier , wir machen da .
her zur Vermeidung aller Kollisionen welche so¬
wohl zwtj

'
chen den G . B . Amtsbehörden als Pri .

vatei, rc und dem bisherigen Comptoir des An.
zeig« . Blattes in Betreff der bis zum Schluß
dieses Jahres statthabendcn Abrechnung und ol .
lenfallstgrn Rechnungsdiffccenz en entstehen könn¬
ten , die ergebenste Anzeige mit dem Ersuchen ,
daß alle hieraut Bezug habende Schreiben rc .mit der Aufschrift :

An das ehemalige Comptoir
des Anzeigeblattes Nro . 805 .

jene an den neuen Pächter vom Jahr 1319 .
aofgngend hingegen unter der Firma :

An das neue Comvtoir desAn «
ktigediattes desBuchdruckers
Kerkenmaver

dahier ringesendek werden wollen.
Frtibuog den 31 . Dezember 1818 .

Das bisherige Comvtoir deS Aiftkigt»
zblattrs des Drei,am Kreises.t

Literarische Anzeige.
In der Herd ^ pichen Universttäls » Buch -

handmng in Feeiburg ist so ' den angekommen :
Prüfung der pre- aus dem Qurclnal entlassenen

Noten ge -en den Frelherrn v . Wesseoderg,
in welche » die römischen Klagpunkte evlhal .
tcn sind, is Heft . 8 . 1813 . Deuts » ,
land . Preis ' 36 kr.

D t e n st n a ch r i ch t e n.
Er ledigter Schuldienst .

Durch das am 21 . Dezember v. I . erfolgte
Ableb n bes evangel. luth Schullehrers Schivind
zu Daisbach ( Spezialars - Bezirks Slnßhetm ,
im Nckar - Kreis ) ist die evangelische Schule
da eldst erlediget geworden , die mit der dazu
zugeschlagenen reformirttn Schul - Besoldung
nunmehr rin Einkommen von 155 fi . 23 kr. in
Kompettt j - Anschlag berechnet, anzuftrechen
hat .

Die allenfallfigen Kompetenten um die'«
Stelle haben sich demnach vorschriftsmäßig in
der g .sctzltchcn Zeit bcy der v. Gölerischrn Grund -
Herrschaft zu melden.

Erledigter Schuldienst .
Der Evangel . Luch. Knaben - Schuldienst in

der Residenzstadt Karlsruhe , ist durch die Ver .
seyung des bisherigen Lehrers vakant geworden.
Das Einkommen dieser Stelle beträgt im
Kompetenz . Anschlag 267 fl - nebst frtter Woh¬
nung , dürfte stch aber im wahren Brkrag , vhn-
erachtet die Organisten . Stelle davon wegfällt ,
beträchtlich höher belaufen. Di « Kompetenten
um dies« Stelle haben sich nunmehr binnen 3
Wochen durch ihre Vorgesetzte Dekanate oder
Spezialste bev per obersten Kirchcndehörde da¬
hier zu melden.

Erledigter Schuldienst .
( 1 ) Der tacholnche Schuldienst zu Balzhofen

ist dem Lcdrer Antoo Ritter zu Vormberg ,Amts Steinbach , übertrage » , und dadurch der
Filialschuldienst des letzter» Orts mit einem
Einkommen von etwa 110 fl . erledigt worben«Die Kompetenten um denselben haben sich
binnen 4 Wochen vorschriflmäßig bei dem Murg »
kreis- Direktorium zu melden.

t < Mir einer Brilage . )
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